
 

 

                    
1.  Erd und Him - mel sol - len   sin - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

2.  Son - ne, Mond und Stern sich   nei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit;  

3.  da - rum kannst auch du nicht   schwei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

 

Text: Strophe 1+2 Paul Ernst Ruppel 1957  
          Strophe 3 Paulus Stein 1961 
Melodie: Paul Ernst Ruppel 1957 nach dem Spiritual 
               "Singing with a sword in my hand, Lord" 
Satz: sdg 1998 (Funk-Version) 

Erd und Himmel sollen singen www.gesangbuchlieder.de 

 


F Bb C7sus4 

Text und Melodie urheberrechtlich geschützt.  
Handschriftlich ergänzbar oder auswendig! 

... (repeat) 

                  
1.  Erd und Him - mel sol - len sin - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

2.  Son - ne, Mond und Stern sich nei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit;  

3.  da - rum kannst auch du nicht schwei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

                   
1.  Erd und Him - mel sol - len sin - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

2.  Son - ne, Mond und Stern sich nei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit;  

3.  da - rum kannst auch du nicht schwei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  
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1.  Erd und Him - mel sol - len sin - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

2.  Son - ne, Mond und Stern sich nei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit;  

3.  da - rum kannst auch du nicht schwei - gen vor dem Herrn der Herr - lich - keit,  

 

           
       

            


al - le Welt soll hell er - klin - gen lo - ben Gott zu al - ler   Zeit. Hal - le - lu - ja, die nen Ihm in E - wig - keit. 

Tag und Nacht sie nim mer   schwei gen, lo - ben Gott zu al - ler   Zeit. Hal - le - lu - ja, die nen Ihm in E - wig - keit. 

dei nen Dank Ihn zu er - zei - gen, lo - be Gott zu al - ler   Zeit. Hal - le - lu - ja, die - ne Ihm in E - wig - keit. 

 

Ab Gm 


( - - - - tacet - - - - ) 


F/Eb Bb F 

Fine 

                 
        


al - le Welt soll hell er - klin - gen lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

Tag und Nacht sie nim mer schwei gen, lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

dei nen Dank Ihn zu er - zei - gen, lo - be Gott zu al - ler Zeit, die - ne Ihm in E - wig - keit. 

                           
al - le Welt soll hell er - klin - gen lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

Tag und Nacht sie nim mer schwei gen, lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

dei nen Dank Ihn zu er - zei - gen, lo - be Gott zu al - ler Zeit, die - ne Ihm in E - wig - keit. 
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al - le Welt soll hell er - klin - gen lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

Tag und Nacht sie nim mer schwei gen, lo - ben Gott zu al - ler Zeit, die nen Ihm in E - wig - keit. 

dei nen Dank Ihn zu er - zei - gen, lo - be Gott zu al - ler Zeit, die - ne Ihm in E - wig - keit. 

 


